
Gleichstellungsbeauftragter macht es noch schwerer
als es ist (Studium durch Krankheit erschwert)
Beitrag von „CDL“ vom 17. Juli 2022 13:29

Zitat von Maemo

Ein letzter Kommentar dazu: Eine Verbeamtung kann ich mit einer Erkrankung wie
meiner eh vergessen. (...)

Den Schuldienst auch, wenn deine Erkrankung so dramatisch ist, wie von dir dargestellt und du
auf so schwerwiegende Medikamentengaben angewiesen, wie von dir geschrieben. Dann wirst
du dich sowohl mit der Perspektive einer Frühberentung auseinandersetzen müssen, als auch
über berufliche Alternativen nachdenken müssen, die dir weniger Präsenzzeiten abfordern
werden als der Schuldienst.

Ich wünsche dir, dass du gesünder werden kannst. Deine Beschreibung deines
Gesundheitszustands lässt mich aber zweifeln, ob der Schuldienst ein realistisches Ziel sein
könnte. Tu dir selbst den Gefallen und besprich das ergebnisoffen mit deinen Ärzten. Ein Ziel zu
haben kann helfen für sich zu kämpfen in schwerer Krankheit- wie ich aus eigener Erfahrung
weiß- man muss aber auch Optionen in petto haben, wenn die gesundheitliche Entwicklung
auch langfristig nicht zu den eigenen beruflichen Wünschen und Zielen passt.
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